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Landeshauptstadt Stuttgart 
Oberbürgermeister 
GZ:       

GRDrs 1023/2018 
      
 

Stuttgart, 05.03.2019 

Kinderfreundliche Kommune - Ergebnisse der Analyse und Empfehlun-
gen für den Aktionsplan  

Mitteilungsvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
      

Kenntnisnahme 
      

öffentlich 
      

18.03.2019 
      

Bericht

Anlass der Berichterstattung 

Der Gemeinderat hat mit dem Beschluss des Haushaltsplanes 2018/2019 auch die Beteili-

gung zum Erwerb des Siegels „Kinderfreundliche Kommune“ und die Mittel für die anfallen-

den Gebühren beschlossen (vgl. GRDrs 461/2017). Die Auszeichnung ist eine Initiative des 

Vereins „Kinderfreundliche Kommunen e.V.“, der aus dem Deutschen Komitee für UNICEF 

und dem Deutschen Kinderhilfswerk besteht. Beide Organisationen unterstützen Städte 

und Gemeinden, die UN-Kinderrechtskonventionen lokal umzusetzen.  

 

Inhalt der Berichterstattung 

1. Übersicht über das bisherige Verfahren 

Dez 2017 Entscheidung zur Beteiligung am Prozess durch Beschluss des Haus-

haltsplanes 2018/2019 (vgl. GRDrs 461/2017) 

8. März 2018 Unterzeichnung der Vereinbarung zum Siegelerwerb durch OB Fritz 

Kuhn und die Vorstandsvorsitzende des Vereins Kinderfreundliche 

Kommunen e.V. Anne Lütkes  
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Mai bis Juli 

2018 

Analysephase, die aus einer Verwaltungsbefragung, einer Kinderbefra-

gung von rund 630 Stuttgarter Kindern zwischen 8 und 14 Jahren und 

der Kinderkonferenz am 20. Juli 2018 bestanden. 

12.10.2018 Vor-Ort-Gespräch mit Vertreterinnen des Vereins Kinderfreundliche 

Kommunen e.V., den Sachverständigen Nathalie Schulze-Oben, Pia 

Yvonne Schäfer und Prof. Dr. Roland Roth sowie Vertreterinnen und 

Vertreter der Stadt Stuttgart 

29.11.2018 Empfehlungen für den Aktionsplan „Kinderfreundliche Kommune“ wur-

den vom Verein Kinderfreundliche Kommunen e.V. an die Stadt Stutt-

gart gesandt. 

   

2. Ergebnisse der Standortanalyse und Empfehlungen des Vereins 

Sowohl in der Kinderbefragung als auch in der Kinderwerkstatt zeichneten sich folgende 

Themen als besonders relevant ab: das Bedürfnis nach Sicherheit und Gewaltfreiheit so-

wohl in der Schule als auch im öffentlichen Raum; der Wunsch nach spannenderen Spiel-

flächen und Spielräumen für ältere Kinder, mehr Mitspracherecht, sowie Sauberkeit im öf-

fentlichen Raum und auf Spielflächen. Die detaillierten Ergebnisse der Kinderbefragung 

sind dieser Vorlage als Anhang beigefügt.  

Die Verwaltungsanalyse, die durch eigene Recherchen des Vereins ergänzt wurden, wür-

digen die bisherigen Maßnahmen für eine kinderfreundliche Stadt im Konzept Kinder-

freundliches Stuttgart 2015-2020 und deren Umsetzung und insgesamt einen guten Stan-

dard bei der bisherigen Umsetzung der Kinderrechte. Handlungsbedarf wird festgestellt zur 

strukturellen und ämterübergreifenden Information und Verankerung der Kinderrechte in 

der gesamten Stadtverwaltung und die systematische Umsetzung im Verwaltungshandeln. 

Des Weiteren gibt es eine ganze Reihe von Empfehlungen zu einzelnen Bereichen der UN-

Kinderrechtskonvention, die in den Empfehlungen in die Schwerpunkte Kindeswohl, Kin-

derfreundliche Rahmenbedingungen, Partizipation und Information aufgeteilt sind. Im Text 

wurden vom Verein Passagen als besonders wichtig markiert. Der Text der Empfehlungen 

mit den entsprechenden Markierungen liegt dieser Vorlage als Anhang bei.  
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3. weitere Verfahrensschritte  

Seit November 

2018 

Erarbeitung des Aktionsplans mit den Fachgruppen der Konzeption 

Kinderfreundliches Stuttgart, einer Steuerungsgruppe, die alle Referate 

und Ämter der Stadtverwaltung vertritt und einer Koordinierungsgruppe 

zu inhaltlichen Koordinierung der Maßnahmenvorschläge und der Ver-

tretung der Altersgruppe der 14-18 Jährigen durch Jugendräte, Stutt-

garter Jugendhausgesellschaft und Stadtjugendring. Der Aktionsplan 

beinhaltet und berücksichtigt sowohl die Empfehlungen des Vereins 

Kinderfreundliche Kommune e.V. als auch die Weiterführung der Um-

setzung der „Konzeption Kinderfreundliches Stuttgart 2015-2020“ 

bis Sommer-

pause 2019 

Vorlage des Aktionsplans als Mitteilungsvorlage mit Haushaltsrelevanz 

HH-Beschluss 

Dez 2019 

Der Beschluss zur Umsetzung des Aktionsplans erfolgt erst mit dem 

Haushaltsbeschluss im Dezember 2019. 

Bis Frühjahr 

2020 

Überprüfung des Aktionsplans durch den Verein Kinderfreundliche 

Kommune und Verleihung des Siegels als „Kinderfreundliche Kom-

mune“ 

2020-2023 Umsetzung und Fortschreibung des Aktionsplans, sowie die Überprü-

fung der Umsetzung und die Verlängerung des Siegels.  

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

keine 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

keine 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Fritz Kuhn 

Anlagen 

- Ergebnisse der Kinderbefragung 
- Empfehlungen des Vereins „Kinderfreundliche Kommunen“ 
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Anlage 1 zu GRDrs 1023/2018 
 
<Anlagen> 
 
   


